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Liberalismus hat’s schwer, asoziale Reiche und Moralprediger

Ulf Poschardt, Alexander Grau und Cora Stephan sind im Rennen. Wählen Sie den Autor der Freiheit im
Mai.

Auch in diesem Monat sucht freiheit.org wieder einen Netzschreiber, dessen Beitrag ihm den begehrten
Titel einbringen könnte.  

Cora Stephan nimmt den Tod von Margaret Thatcher zum Anlass, über den schweren Stand des
Liberalismus in Deutschland nachzudenken. Ulf Poschardt beschäftigt sich mit dem deutschen
Steuerrecht und den Reichen, die sich offensichtlich nicht gegen die Beschimpfung wehren, asozial zu
sein. Alexander Grau erklärt, weswegen er in der moralischen Aufladung aller gesellschaftlichen
Debatten ein Problem sieht.

Mehr zum Thema

Alle Beiträge zum Nachlesen und Abstimmen finden Sie hier [1]
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